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Ablehnung der Kulturförderabgabe

Der Landeskongress der Jungen Liberalen Niedersachsen möge beschließen:

Die  Jungen  Liberalen  Niedersachsen  sprechen  sich  gegen  die  Einführung  einer 
kommunalen „Kulturförderabgabe“ auf Hotelübernachtungen aus. 

Begründung:

Im  Zuge  des  2009  von  der  schwarz-gelben  Bundesregierung  beschlossenen 
„Wirtschaftsbeschleunigungsgesetzes“  wurde  die  Mehrwertsteuer  auf 
Hotelübernachtungen  von  19%  auf  7%  gesenkt.  Städte  wie  Bingen,  Köln  oder 
Hamburg haben jedoch eine „Kulturförderabgabe“ von 5% oder pauschal 2,50 Euro auf 
jede Hotelübernachtung ab 2011 beschlossen. Seitdem das Gesetz im Januar 2010 in 
Kraft  getreten ist,  wurde nicht nur von namenhaften Kettenhotels,  sondern gerade 
auch von Betreibern mittelständischer Hotels in den eigenen Betrieb investiert.  Des 
Weiteren wurden laut dem Deutschen Hotel- und Gaststättenverband (DEHOGA) 2010 
in der Hotelbranche bereits 5.747 zusätzliche Arbeitsplätze geschaffen. So profitieren 
neben Hotelbesitzern auch das regionale Handwerk,  die Zulieferindustrie und nicht 
zuletzt die Mitarbeiter von der Mehrwertsteuersenkung auf Hotelübernachtungen. Da 
viele  der  Investitionen  auf  Basis  der  Mehrwertsteuerersparnisse  gemacht  wurden, 
nimmt die Einführung einer „Kulturförderabgabe“ den Hotels vor Ort jedoch jegliche 
Planungssicherheit für die kommenden Jahre und ist aus diesem Grunde abzulehnen.
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